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Hallihallo! Ich bin Dudu. Und der kleine Hund heißt Schnüffel. Zusammen  entdecken wir Deutschland. Kommst du mit Los geht ,s!
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die Religionen
In Deutschland gibt es unterschiedliche Religionen. Eine Religion ist, wenn Menschen an bestimmte Dinge glauben und zusam-men beten. Die meisten Menschen in Deutschland sind Christen.Sie glauben an Gott und Jesus. Sie gehen in die Kirche und feiern Ostern und Weihnachten. Es gibt zwei große Gruppen von Christen: katholische und evangelische. Außerdem leben hier Muslime. Sie gehen in die Moschee und glauben an den Prophe-ten Mohammed. Es gibt auch noch andere Religionen wie das Judentum und Menschen, die keine Religion haben.

der Rhein
Der längste Fluss in Deutsch-land ist der Rhein. Er � ießt durch vier verschiedene 
Bundesländer: Baden-Würt-temberg, Rheinland-Pfalz, Hessen und Nordrhein-
Westfalen. Seine Quelle be-� ndet sich in den Alpen in der Schweiz. In den Nieder-landen � ießt er in die Nord-see. Auf dem Rhein fahren viele Schiffe, die große Men-gen an Waren transportieren. An seinen Ufern liegen zum Beispiel die Städte Mainz, Köln und Düsseldorf.
  R die Loreley

der Reichstag
Der Reichstag ist das Ge-bäude, in dem sich der 
Bundestag trifft. Er steht in Berlin. Sehr beeindru-
ckend ist die große Kuppel aus Glas. Man kann in ihr herumlaufen und in den großen Saal hinuntersehen, in dem die Politiker und 

Politikerinnen beraten. 
  R der Bundestag

Hier werden Entscheidungen getroffen! 

Und man kann sogar dabei zusehen. 

Als Roboter fi nde ich nicht alles logisch, 

was in diesem Haus gesprochen wird. 

Aber spannend ist es trotzdem. 

Nächster Stopp: die Wartburg

katholisch evangelisch muslimisch andere Religion ohne Religion

Nördlichster Punkt: 
Sylt

Größte Insel: 
Rügen

Höchstes Bauwerk: 
Fernsehturm Berlin

Höchster Wasserfall: 
Röthbachfall

Windigster Ort: 
Brocken

Tiefster Punkt: 
Neuendorf-Sachsenbande

Kleinstes Bundesland: 
Bremen

Kleinste Stadt: 
Arnis

Größter See: 
Bodensee

Größter Seehafen: 
Hamburg

Höchster Kirchturm: 
Ulmer Münster

Längste 
Autobahn: 

A7

Größter Freizeitpark: 
Europapark Rust

Höchster Berg: 
Zugspitze

Größter Flughafen: 
Frankfurt am Main

Größtes Stadion: 
Signal Iduna Park 

Dortmund

Längster Fluss 
in Deutschland: 

Rhein

Längster Straßentunnel: 
Rennsteigtunnel

die Rekorde
Ein Rekord ist etwas ganz Besonderes: zum Beispiel das Größte, Schnellste oder Längste von etwas. Deutschland hält einige Rekorde. Es ist zum Beispiel das Land in Europa, 
in dem die meisten Menschen leben (außer Russland). Außerdem haben wir von allen Ländern der Welt die meisten Burgen und Schlösser. Aber auch 
innerhalb von Deutschland gibt es viele Rekorde: die größte Insel, der höchste 
Berg, der längste Tunnel usw. Welche davon kennst du schon?

Älteste Stadt:
Trier
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Verweise geben dir 
Hinweise auf noch mehr 

spannendes Wissen.

So gehst du auf Wissenssuche:

Roboter Dudu rollt auf 
seiner Deutschland-Tour 

durch das Buch. Folge ihm!
Viele Informationen 

zu Deutschland sind auf 
Karten eingezeichnet.

Infogra� ken helfen dir, die 
Zahlen in den Wissenstexten 

leichter zu vestehen. 

Jeder Buchstabe 
von A bis Z beginnt 

mit einer bunten 
Startseite. Kannst 

du den Buch-
staben schon 

selbst schreiben?

Was möchtest du über Deutschland erfahren? 
Auf den A–Z-Seiten sind alle Stichwörter nach 
ihren Anfangsbuchstaben geordnet. Zu jedem
Stichwort � ndest du eine kurze Erklärung. 

Am Ende der Texte gibt es oft kleine Pfeile 
mit einem weiteren Stichwort dahinter. 
So etwas heißt Verweis. Er ist ein Hinweis, 
dass sich hinter diesem Stichwort noch 
mehr Wissen verbirgt, das mit dem gerade 
gelesenen Thema zu tun hat. Du bist 
also eingeladen, gleich noch ein bisschen 
weiter auf Entdeckungstour zu gehen.

Falls du ein gesuchtes Wort nicht � ndest, 
schau doch mal in das Register am Ende des 
Buches. Dort werden auch Stichwörter 
aufgelistet, die keinen eigenen Eintrag haben,
aber trotzdem vorkommen. Vielleicht ist dein 
Wort dort dabei. 

Manche Stichwörter sind mit einer Lupe ver-
sehen. Dann darfst du weiterblättern zu einer 
Entdeckerseite zum Thema. Sieh gleich mal 
nach, ob du alle Wörter kennst, die dort zu 
� nden sind. Sie sind extra groß geschrieben, 
sodass du sie leicht lesen kannst. 
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Auf meiner Rundreise entdecke ich Spannendes in allen Bundesländern: Mach mit! Du kannst an jeder der 16 Haltestellen anfangen! 

Schon seit dem Mittelalter ist die Brezel ein Zeichen für Bäckereien.

die Brezel
Bestimmt hast du schon mal eine Brezel gegessen. Brezeln gibt es in Deutschland fast bei jedem Bäcker. In Bayern heißen sie Brezn. Eine Brezel wird aus einem langen Stück Teig geformt. Die Laugenbrezel taucht man vor dem Backen in Natronlauge. Deshalb ist sie so glänzend braun. Meist wird die Brezelnach dem Backen mit Salz bestreut.   R Entdecke mehr Köstliches auf Seite 85.

der Brocken
Brocken heißt der höchste Berg im Harz. Er ist 1 141 Meter hoch und man kann mit einer Dampfeisenbahn hinauffahren. In der Nacht zum 1. Mai feiert man dort die Walpurgisnacht. Dann ver-kleiden sich viele als Hexen und Teufel und tanzen um ein Feuer herum. Darum heißt der Brocken auch Blocksberg. 
  R der Harz 

das Brot
In Deutschland gibt es sehr viele verschiedene Sorten von Brot. Helle Sorten nennt man Weißbrot, dunkle Sorten Schwarzbrot. Es gibt aber auch Mischbrot, Knäckebrot und Zwieback. Zum Frühstück essen die Deutschen gern Toastbrot. Für die verschiedenen Brotsorten werden unter-schiedliche Mehlsorten verwendet, zum Beispiel Weizenmehl, Roggenmehl und Dinkelmehl.

Baguette

Rosinenbrot

Toastbrot

Schwarzbrot

Zwieback

Ciabatta

Mischbrot

Knäckebrot

Weißbrot

Vollkornbrot

Bremen
Das Bundesland Bremen besteht aus den Städten Bremen und Bremerhaven. Es liegt im Nordwesten von Deutschland und ist vom Bundesland Nieder-sachsen umgeben. Durch Bremen � ießt die Weser. Sie mündet bei Bremerhaven in die Nordsee. Dort be� ndet sich der Hafen von Bremen. Er ist sehr wichtig für Deutsch-land. Bekannt ist die Stadt für ihr altes Rathaus, den Dom und das Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten“. 

Steckbrief:Einwohner: 0,68 Millionen Fläche: 400 km2Landeshauptstadt: BremenRekord: Vor dem Rathaus steht eine große alte Figur vom Ritter Roland. Sie ist mit 
über 10 Metern die größte frei stehende Statue aus dem Mittelalter. Lustigstes Dialektwort:Bonschen (Bonbon)

Das gehört zu Bremen: 

Geheimtipp: Im Klimahaus in Bremerhaven kann man sich über das Klima auf unserer Erde und den 
Klimawandel informieren. Das Museum sieht von außen aus wie ein Boot.

  R die Bremer Stadtmusikanten

  R das Schnoorviertel
  R Kohl und Pinkel

der
Buchdruck
Der Buchdruck ist eine Er� n-dung von Johannes Guten-berg. Vorher wurde jedes Buch mit der Hand geschrieben. Das war mühsam und dauerte lange. Mit Gutenbergs Druck-maschine konnten Bücher in großen Mengen hergestellt werden. Sie waren auch nicht mehr so teuer und viel mehr Menschen lernten lesen. Heute werden in Druckereien jeden Tag viele Tausend Bücher, Zeitungen und Zeitschriften hergestellt.
  R Gutenberg, J    ohannes
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Zu jedem 
Bundesland gibt 
es eine eigene 

Seite mit 
Steckbrief und 
Aus� ugstipps.

Zu manchen 
Stichwörtern gibt 

es zusätzlich 
eine Wortschatz-

Sammlung. 

Alle Texte sind 
leicht zu verstehen 

und zu jedem 
Stichwort gibt es 
ein eigenes Bild.

Die 
Buchstabenleiste 

zeigt dir, bei 
welchem Buch-

staben du gerade 
stöberst.

Entdecke besondere Themen 
und vertiefe dein Wissen 

auf den farbigen Spezialseiten.

Lexikonhund Schnüffel
verrät dir spannendes 

Extrawissen.

    Entdecke die

Bundesrepublik 
Deutschland
Die Bundesrepublik Deutschland besteht aus 

16 Bundesländern. Unser Staatsoberhaupt ist 

der Bundespräsident oder die Bundespräsi-

dentin. Die Bundesregierung leitet unser Land. 

An ihrer Spitze steht der Bundeskanzler oder 

die Bundeskanzlerin. Zur Regierung gehören 

auch Ministerinnen und Minister. Sie kümmern 

sich um verschiedene Themen, zum Beispiel 

für die Umwelt, den Verkehr oder die Gesund-

heit. Im Reichstagsgebäude in Berlin trifft 

sich der Bundestag. Zum Bundestag gehören 

Politiker und Politikerinnen aus verschiedenen 

Parteien. Man nennt sie Abgeordnete. Die 

Abgeordneten im Bundestag stimmen dar-

über ab, welche Gesetze in unserem Land 

gelten. Außerdem entscheiden sie, wofür 

die Bundesregierung Geld ausgibt. Alle 

vier Jahre können die Deutschen, die über 

18 Jahre alt sind, die Abgeordneten für den 

Bundestag wählen. Jedes Bundesland hat 

außerdem eine eigene Landesregierung 

und einen Landtag mit Abgeordneten. 

Auch dafür � nden Wahlen statt.

NIEDERSACHSEN

MECKLENBURG-VORPOMMERN

BRANDENBURG

BERLIN

SACHSEN-ANHALT

SACHSEN

THÜRINGEN

HESSEN

NORDRHEIN-
WESTFALEN

BAYERN

RHEINLAND-
PFALZ

BADEN-
WÜRTTEMBERG

BREMEN

HAMBURG

SAARLAND

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

    Entdecke die

Bundesrepublik 
Deutschland
Die Bundesrepublik Deutschland besteht aus 

16 Bundesländern. Unser Staatsoberhaupt ist 

der Bundespräsident oder die Bundespräsi-

dentin. Die Bundesregierung leitet unser Land. 

An ihrer Spitze steht der Bundeskanzler oder 

die Bundeskanzlerin. Zur Regierung gehören 

auch Ministerinnen und Minister. Sie kümmern 

sich um verschiedene Themen, zum Beispiel 

die Umwelt, den Verkehr oder die Gesundheit.

Im Reichstagsgebäude in Berlin trifft sich der 

Bundestag. Zum Bundestag gehören Politiker

und Politikerinnen aus dem ganzen Land. 

Man nennt sie Abgeordnete. Die Abgeord-

neten im Bundestag stimmen darüber ab, 

welche Gesetze in unserem Land gelten. 

Außerdem entscheiden sie, wofür die Bun-

desregierung Geld ausgibt. Alle vier Jahre 

können die Deutschen, die über 18 Jahre 

alt sind, die Abgeordneten für den Bundes-

tag wählen. Jedes Bundesland hat außer-

dem eine eigene Landesregierung und 

einen Landtag mit Abgeordneten. Auch 

dafür � nden Wahlen statt.

die Bundesregierung (Seite 31)

der Bundestag (Seite 31)

der Minister die Ministerin

die Abgeordneten

der Bundeskanzler,
die Bundeskanzlerin
(Seite 30)

die Bundesländer

der Bundesadler  
(Seite 30)

der Bundespräsident,
die Bundespräsidentin 
(Seite 30)

die Flagge  (Seite 49)

die Wahl

33

32

Spürnase Schnüffel 

hat ein paar schöne 

Wissenshappen 

für dich gefunden.
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Von Aachen bis Autobahn
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Adenauer, Konrad  
Konrad Adenauer war ein Politiker aus Köln. Er gehörte 
zur Partei CDU. 1949 wurde er zum ersten Bundeskanzler 
der Bundesrepublik Deutschland gewählt. Das Amt 
behielt er 14 Jahre lang. In dieser Zeit sorgte er für 
den Wiederaufbau von Deutschland nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Adenauer setzte sich auch für Frieden und 
eine gute Zusammenarbeit mit anderen Ländern ein. 
  R der Bundeskanzler, die Bundeskanzlerin

Aachen
Aachen ist eine sehr alte Stadt in Nordrhein-Westfalen. Sie 
liegt dicht an der Grenze zu Belgien und den Niederlanden. 
Vor mehr als 1200 Jahren regierte dort Karl der Große als 
König und Kaiser. Er machte Aachen zu einer der wichtigsten 
Städte in Europa. Im Mittelalter wurden im Aachener Dom 
30 deutsche Könige gekrönt. Heute noch kannst du in dieser 
großen Kirche das Grab von Karl dem Großen besichtigen.
    RR Karl der GroßeKarl der Große

das
Abendbrot  
Das Abendbrot ist eine kalte 
Mahlzeit am Abend. Oft 
besteht sie aus einer Scheibe 
Brot mit Käse oder Wurst. 
Dazu können Tomaten, 
Radieschen oder Gurken 
auf den Tisch kommen. 
Das Abendbrot ist typisch 
für Deutschland. In vielen 
anderen Ländern mögen
die Menschen abends lieber 
eine warme Mahlzeit. 
  R das Brot
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der Advents-
kalen der
Ein Adventskalender hilft 
beim Warten auf Weihnach-
ten. Er zählt die Tage vom 
1. Dezember bis Heiligabend 
am 24. Dezember. Die Idee 
dazu hatte vor 200 Jahren 
der Leiter eines Kinderheims 
in Hamburg. Die Kinder dort 
durften im Advent jeden 
Tag eine Kerze anzünden. 
Heute öffnet man stattdes-
sen täglich ein Türchen mit 
einem Bild dahinter. Manche 
Adventskalender sind auch 
mit Schokolade oder kleinen 
Geschenken gefüllt.

der Adventskr   anz 
Ein Adventskranz besteht meist aus Tannenzwei-
gen und vier Kerzen. Am ersten Adventssonntag 
zündet man die erste Kerze an, an jedem weite-
ren Sonntag dann noch eine mehr. Zum Schluss 
brennen alle vier Kerzen. Der erste Adventskranz 
wurde im Jahr 1839 in Hamburg aufgestellt. Er 
hatte damals noch 24 Kerzen, eine für jeden Tag 
bis Heiligabend. Die vier Kerzen für die Sonntage 
waren größer als die anderen.  

der Adl er
Adler sind große Greifvögel. Es gibt zum Beispiel Steinadler 
und Seeadler. Wenn sie ihre Flügel ausbreiten, sind es von 
einer Flügelspitze zur anderen rund zwei Meter. Damit � iegen 
Adler hoch am Himmel in weiten Kreisen. Sie können sehr gut 
sehen. Ihre Beutetiere erspähen sie aus der Luft und greifen 
dann im Sturz� ug an. Schon früher haben die Menschen den 
Adler wegen seiner Schönheit und Stärke sehr bewundert. 
Darum ist er in den Wappen von vielen Ländern zu sehen. Er 
ist auch das Wappentier von Deutschland.
  R der Bundesadler

12



das A llgäu 
Das Allgäu ist eine Land-
schaft im Süden Deutsch-
lands. Es gehört zu Bayern 
und Baden-Württemberg und 
reicht bis zum Bodensee. Teile 
der Allgäuer Alpen liegen 
auch in Österreich. Im Allgäu 
gibt es Berge, weite Täler und 
Seen. Schon in der Steinzeit 
lebten hier Menschen. Das 
weiß man durch Dinge, die 
man bei Ausgrabungen ge-
funden hat. Im Sommer und 
im Winter kann man im 
Allgäu gut Ferien machen. 
  R der Bodensee

der Alexanderp latz 
Der Alexanderplatz liegt in der Mitte von Berlin. Viele 
Menschen dort nennen den Platz einfach „Alex“. Er heißt 
nach dem russischen Zaren Alexander, der im Jahr 1805 
Berlin besuchte. Heute steht am Alexanderplatz der Berliner 
Fernsehturm. Er ist schon über 50 Jahre alt. Aber immer 
noch ist er mit 368 Metern das höchste Bauwerk 
in Deutschland.
  R Berlin

Der Fernsehturm ist nicht nur ein Wahrzeichen von Berlin. Über 60 Radio- und Fernsehprogramme werden von hier ausgestrahlt.

di e Alpen
Die Alpen sind ein großes Gebirge in Europa. Der Mont Blanc in Frankreich ist mit 4806 Metern 
der höchste Berg der Alpen. In Deutschland ist der höchste Gipfel die Zugspitze. Wenn man in 
die Alpen fährt, muss man oft durch lange Tunnel oder Straßen mit vielen Kurven fahren. In den 
Wäldern, Bergen und Seen der Alpen leben viele verschiedene Tierarten wie Murmeltiere oder 
Gämsen. Einige von ihnen sind echte Kletterkünstler und können steile Felsen erklimmen. 
  R die Zugspitze

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P

R
S
T
U
V
W
X
Y
Z

13



das Asyl
Asyl heißt, dass jemand in 
einem anderen Land Schutz 
sucht und dort bleiben darf. 
Auch nach Deutschland kom-
men Menschen und bitten um 
Asyl. Das Grundgesetz regelt, 
wer hier Asyl bekommen 
kann: nämlich nur Menschen, 
die in ihrem Heimatland in 
Gefahr sind. Es gibt viele 
Länder, in denen Menschen 
zum Beispiel wegen ihrer 
Religion oder ihrer politischen 
Meinung verfolgt werden. 
Für jede einzelne Person wird 
ihr Recht auf Asyl geprüft. 
  R das Grundgesetz

das A uswandern
Beim Auswandern verlassen Menschen ihr Heimatland. 
Sie wünschen sich ein besseres Leben. Deshalb suchen sie ein 
Land, in dem sie genug Geld verdienen und in Freiheit leben 
können. Früher war besonders Amerika ein beliebtes Ziel. 
Mehr als sieben Millionen Deutsche wanderten dorthin aus. 

Große Schiffe brachten 
sie damals über den Ozean. 
Heute verlassen weniger 
Menschen Deutschland. Dafür 
kommen Auswanderer aus 
anderen Ländern zu uns. 
Sie sind also Einwanderer.
  R die Zuwanderung

das
Auto
Vor rund 140 Jahren 
baute der Deutsche Carl 
Benz einen Motorwagen: 
das erste moderne Auto. 

  R  Entdecke mehr auf 
Seite 16–17!

Große Schiffe brachten 
sie damals über den Ozean. 
Heute verlassen weniger 
Menschen Deutschland. Dafür 
kommen Auswanderer aus 
anderen Ländern zu uns. 
Sie sind also Einwanderer.
R

das A lte Land
Das Alte Land ist ein Gebiet in Norddeutschland. Es gehört 
zu Hamburg und Niedersachsen. Der Name kommt von den 
Holländern, die dort früher wohnten. Sie legten das Gebiet 
trocken und nannten das bearbeitete Land Altes Land und 
das noch nasse Land Neues Land. Heute stehen im Alten 
Land rund 20 Millionen Obstbäume. An den meisten von 
ihnen wachsen Äpfel. Anfang Mai blühen die Apfelbäume. 
Dann feiern die Menschen das Blütenfest. 
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Hamburg

Heiligenhafen 

Görlitz
Dresden

Brandenburg

Gera

Hannover

Lübeck

Kiel

A 2

A 1

A 7

A 9

A 8

A 4

A 10

A 24

A 20

A 6

A 3

A 5

Oberhausen

Saarbrücken Karlsruhe

Heidelberg

Frankfurt 
am Main

München

Ulm

Würzburg

Nürnberg

KölnAachen

Berlin

die
Autobahn
Eine Autobahn ist eine 
besondere Straße. 
Auf ihr dürfen nur schnelle 
Fahrzeuge mit Motor fahren. 
Eine Autobahn hat keine 
Ampeln oder Kreuzungen, 
damit man schnell vorankommt. In Deutschland wurde die erste Autobahn 
1932 eröffnet. Sie verband die Städte Köln und Bonn. Heute gibt es ein ganzes 
Netz aus 120 Autobahnen. Sie sind nummeriert und heißen zum Beispiel A1, 
A2 oder auch A99. Meistens verlaufen Autobahnen mit geraden Nummern von 
Westen nach Osten. Und die Autobahnen mit ungeraden Nummern verlaufen 
von Norden nach Süden. Auf der Karte sind nur die längsten eingezeichnet.
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der Motorwagen

das Cabrio

die Tankstelle

der Trabi (Seite 149)

der Kraftstoff 

Benz, Bertha und Carl
(Seite 22)

GEÖFFNET

    Entdecke das Auto
Deutschland ist für seine Autos berühmt. 
Seit Carl Benz den ersten Motorwagen baute, 
hat sich viel verändert: Am Anfang konnte man
sich so einen Wagen nur kaufen, wenn man 
sehr viel Geld hatte. Heute sind in Deutsch-
land ungefähr 50 Millionen Autos unterwegs. 
Viele Familien besitzen eines. Dazu hat auch 
die Firma Volkswagen beigetragen. Sie baute 
als erste Autos, die sich viele Menschen leisten
konnten. Der VW-Käfer gehörte nach dem 
Zweiten Weltkrieg zu den am meisten gekauf-
ten Autos der Welt. In der DDR war der Trabi 
das häu� gste Auto. Es gibt in Deutschland 
viele Autohersteller. Immer mehr Autos fahren 
heute elektrisch. Ihre Batterien werden mit 
Strom aufgeladen. Alle anderen Autos müssen 
an der Tankstelle Kraftstoff wie Benzin oder 
Diesel tanken. Ein Auto selbst fahren darf man 
nur, wenn man einen Führerschein hat.
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die Autohersteller: 

Audi

Mercedes-Benz

Opel

Volkswagen
(Seite 157)

Porsche

BMW

der Käfer
der Bulli

der Sportwagen

der Kombi

Mercedes-Benz

die Ladestation

das Elektroauto

der Führerschein
(Seite 55)
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